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nachNur Wenige *theılen nicht die allgemeine Anscfiauufig‚
welcher die Mönche als (G(Gestalten erscheinen, WI1E der heilige
Apostel Paulus miıt Epimen1das (Gnossus Dichterwort Im
Briefe A den Titus 12.) die Kreter schildert.. Auch hıer,
wıe fast immer. bewährt sıch. WASsS Shakespeare in seEInem

T  riffith A Katharına VOLHeinrich (Aect Scene
Arragonien DEeZugs (lardınal Olsev lässt,

»Man grä In UZ der Menschen UVebelthat,
In W asser schreibt INan ıhre Tugenden. «

uellen uhd Forschungen ZUT GeschichteKleinere
des Cistercienser-Ordens.

Von P Otto G1_'illi1berg‘e?‚ Ord, Cist. ın Wilheringr
In der Harädsclwifä I 7 der Stiftsbibliothek 711 Wilhering

(201 Bl 4.0) begegnet BW 2U'—129' eıne Ars dietandı, eTr-

geschrieben ZU KEnde desM  muthlich eiINn AUSZUg AMUS Dybinus, 1)
oder Zu Begınn des Jahrhundertes. Derselben hclt

133 eine glfeichzeiäige Hand 15 praktische Muster angereiht,
welche die Ciste cienser-Klöster Kbrach, Engelszell, Kaisersheim,S  Z  42  *  Ö  fiaéh  Nar ‚Wénige *theilen Asicht. Aie V ällgerheine ( Anécliaüuizw‚  _ welcher die Mönche als Gestalten erscheinen, wie der heilige  Apostel Paulus mit Epimenidas von Gnossus Dichterwort im  Briefe an den Titus (I. 12.) die Kreter schildert. Auch hier,  wie fast immer, bewährt sich, was Shakespeare in seinem  Griffith _ zu Katharina‘ von  _ Heinrich‘ VB (Act IV Seene 2)  X  3  Arragonien bezugs Cardinal Wolsey sagen lässt:  >Man gräbt in Erz der Menschen Uebelthat,  In  Wasser schreibt man ihre Tugenden.« —  E  Z  \  uelle’nflnd Forschünge_n zur Geschichte  . Kieinere Q  %  _ des Cistercienser-Ordens,  ; Von P. ‘Oi?to ‘G1_"illlilberg‘er‚"()r’d. Cist. in Wilheringl  1  1  In _ der Har1(]sclxljif;t’ XD  dr Stiftsbibiiofhek e Wilhering  (201 Bll. 4°) begegnet uns  F. 127'-—129/ eine Ars: dietandi, ver-  geschrieben zu Knde des  muthli  ch ein “Auszug aus Dybinus, !)  X  oder zu Beginn des XV. Jahrhundertes. Derselben hat  130 —133 eine gleichzeitige Hand 18 praktische Muster an gereiht,  welche die Cistercienser-Klöster Ebrach, Engelszell, Kaisersheim,  _ TLangheim, Salem, St. Gotthard  calie und Waldsassen betreffen.  Im folgenden soll aus diesem 'l  eile, als dessen Verfasser, wenn  man ihn so nennen darf, ohne Zweifel ein Wilheringer Mönch  den.  x  m_betrachtéh ist, das Intei*essanteste, Nr 1—4,3 mitgetheil? wer  ‚C 1400 dn VBla Dantleeosea (Wil\his\riné.)v 8 DE A  o  e Wi  Ihering ‘  _ von _Ebrach visitert t?as Stifi  caritatis.  und 7m'1};”tgarlässt die Chqr‚-'3@  5 130 An1’10\ domini  ete. in vigilia penthecosfh nos frater  N. abbas in N. filiam nostram in Wilhering in Christo nobis  &d  _ dileetam secundum formam . ordinis  X  ersonaliter visitantes que  _ ibidem emendacione  d1gr1a _cogpoüirhué_ gtatutls éorri—g'er<g_ _c\üra\v\imus  A  *  gub‘ngtatis._  {  1) Die{sx léissf‘séch aus Wendungen,  wié ;,rs"icut f;atén m Dybino“} „vide  S  Dybinum in suo Viatico, qui satis late hec declarat“; „Exempla patent in  Dybino“; „Qui laeins habere scienciam de hijs desiderat, recurvrat ad Dybinum“,  Wendungen, die einem auf Schritt und Tritt begegnen, wenn auch nicht mit  Sicherheit, so doch mit grosser Wahrscheinlichkeit schliessen. Voi den Werken  _ des Dybinus ist leider noch nichts veröffentlicht. Veber ihre handschriftliche  _ Ueberlieferung vgl. Oesterley,  i8  E  }W\e%gwyeiflser durcln Vdie Litérgxt„uf{ c'_lfei» U‚r]c}fnflo?7  ;sa‘rnmh‘tnggä ;  {  *Langheim,S  Z  42  *  Ö  fiaéh  Nar ‚Wénige *theilen Asicht. Aie V ällgerheine ( Anécliaüuizw‚  _ welcher die Mönche als Gestalten erscheinen, wie der heilige  Apostel Paulus mit Epimenidas von Gnossus Dichterwort im  Briefe an den Titus (I. 12.) die Kreter schildert. Auch hier,  wie fast immer, bewährt sich, was Shakespeare in seinem  Griffith _ zu Katharina‘ von  _ Heinrich‘ VB (Act IV Seene 2)  X  3  Arragonien bezugs Cardinal Wolsey sagen lässt:  >Man gräbt in Erz der Menschen Uebelthat,  In  Wasser schreibt man ihre Tugenden.« —  E  Z  \  uelle’nflnd Forschünge_n zur Geschichte  . Kieinere Q  %  _ des Cistercienser-Ordens,  ; Von P. ‘Oi?to ‘G1_"illlilberg‘er‚"()r’d. Cist. in Wilheringl  1  1  In _ der Har1(]sclxljif;t’ XD  dr Stiftsbibiiofhek e Wilhering  (201 Bll. 4°) begegnet uns  F. 127'-—129/ eine Ars: dietandi, ver-  geschrieben zu Knde des  muthli  ch ein “Auszug aus Dybinus, !)  X  oder zu Beginn des XV. Jahrhundertes. Derselben hat  130 —133 eine gleichzeitige Hand 18 praktische Muster an gereiht,  welche die Cistercienser-Klöster Ebrach, Engelszell, Kaisersheim,  _ TLangheim, Salem, St. Gotthard  calie und Waldsassen betreffen.  Im folgenden soll aus diesem 'l  eile, als dessen Verfasser, wenn  man ihn so nennen darf, ohne Zweifel ein Wilheringer Mönch  den.  x  m_betrachtéh ist, das Intei*essanteste, Nr 1—4,3 mitgetheil? wer  ‚C 1400 dn VBla Dantleeosea (Wil\his\riné.)v 8 DE A  o  e Wi  Ihering ‘  _ von _Ebrach visitert t?as Stifi  caritatis.  und 7m'1};”tgarlässt die Chqr‚-'3@  5 130 An1’10\ domini  ete. in vigilia penthecosfh nos frater  N. abbas in N. filiam nostram in Wilhering in Christo nobis  &d  _ dileetam secundum formam . ordinis  X  ersonaliter visitantes que  _ ibidem emendacione  d1gr1a _cogpoüirhué_ gtatutls éorri—g'er<g_ _c\üra\v\imus  A  *  gub‘ngtatis._  {  1) Die{sx léissf‘séch aus Wendungen,  wié ;,rs"icut f;atén m Dybino“} „vide  S  Dybinum in suo Viatico, qui satis late hec declarat“; „Exempla patent in  Dybino“; „Qui laeins habere scienciam de hijs desiderat, recurvrat ad Dybinum“,  Wendungen, die einem auf Schritt und Tritt begegnen, wenn auch nicht mit  Sicherheit, so doch mit grosser Wahrscheinlichkeit schliessen. Voi den Werken  _ des Dybinus ist leider noch nichts veröffentlicht. Veber ihre handschriftliche  _ Ueberlieferung vgl. Oesterley,  i8  E  }W\e%gwyeiflser durcln Vdie Litérgxt„uf{ c'_lfei» U‚r]c}fnflo?7  ;sa‘rnmh‘tnggä ;  {  *Salem,St GGotthard calie und W aldsassen betreffen.
Im folgenden soll aus diesem eıle als dessen V erfasser,

ıhn So _ nennen darf, ohne Zweifel en Wılheringer Mönch
denzu betrachten en  1st, das Interessanteste, Nr V mitgetheılt WEr

( A 1400.) „In vigilia 1  penthee  in (Wilhiaring.) __ Der Abı
E WaIheruıngvVon Eibrach visitiert das Stf:
carıbalıs.

und hinterlässt die chq*rta
130 Anno domini efc. in vigilia penthecostis nNnOos frater

abbas 1n filıam NOsStr.  ım HX Wilherung 1n Chrıisto nobıis
dileetam secundum formam ordinıs ersonalıter visiıtantes qll€‘
ibıdem emendacıone diena Cognovimus statutis corrigere curavimus
subnotatıs.

Diesz lässt sich aus Wendungen, wıe „sicut patet In Dybino“ Ä; „vide
Dybinum ın Viatico, qui Satıs late hec declarat“ ; „KExempla patent in
Dybino“ ; „Qui |Q4C111S ı1abere SCIENCIAM de hijs desiderat, recurrat d Dybınum”,
Wendungen, dıe einem auf Schritt und Jrıtt begegnen, WwWeNmn auch nıcht mıt
Sicherheit, doch mıt grosser Wahrscheinlichkeit schliessen. Von, den Werken

des Dybinus ist leider. noch nichts veröffentlicht. Ueber ihre handschriftliche
Ueberiieferung vgl Oesterley, W egweıser durch die Liter'?.’filll' der Urkunden-sammlungen



ijecetum beatifieum CX divini cultu offieitIn primıs. (um ob
cum devoec1o0nıs eonamine celebratum olorlosius promerer1 nullo
modo dubıtetur, hıne esT, quod heet cooperante oraCcla dıyına
iıdem offieium secuNdum ordınıs nostrI antıquam institueionem ad
PFESCNS ın hoe loeco competenter perficlatur, attamen prıorem ei
cantorem ıd hoe paterno excıtamus affectu, ut solum CIrca
dietum offieium in choro el infirmıtor10, ut S1C perseveret, ferventer
intendant, eclam ut salubrıa SCHLDEF susc1plat inerementa,
aftectanter eonventum induecendo insıstant mıssarumque 20© AacCıKe

eOomMMUN1ONIS freq uentacıonem A, eunetis conventualıbus indesınenter
exigant desides et rem1ssos ın prem1ssıs, S1 1ECcESSEC fuer1t, propter
1105 compellendo.,

I1tem omn1a 1ura omnesque eges ad 0CC sınt. condite,
ur v1c1a corrigantur et. vırtutes ıberum habeant PFOCESSUHN, eaprqpter'
domınum abbatem, prıorem el seN10TEeS totn ecordis req ulrımus
aftectu, ut discıiplinam INOTUMNM profeetumque virtutum S1C ın SE

ei in alııs foveant et. nutriant, ut CN odore bone fame hulus domus
eunetıs PCF eirenu:tum el maxıme person1s ordın1s virtutis el dı
scipline regularıs detur exemplum. Sıgnanter PACCHL, unıtatem ei
econcordiam In el subditis toto ei virıbus conservando
pacıs vineulum 1ON dimıttant, diseordıe ecrIÖo et. invıdıe sem1ınNAtores
PCL corporales e spirıiuales seecundum ua demerıta taliter
punlıenNdo, quod «imilia attemptare volentibus transeat ın terrorem.
Et quia sıleneu fractores ut ecommunıter pacıs turbatores verissiımı
reperiuntur, 1de1rco pen18s ın diffinıe1onıbus econtentis c0S, qqox_7isex pedit, punırı mandamus Oomn1ıno.

l1tem qula nulla | S ın SUO puro ESSC CONservatur, nısı
super1orum influenecia debito modo reguletur, et Iuce clarıus patet
nostrum. saerum ordınem- per cottidianum capıtulum In pufitate
monastıce ıte infallibiliter  conservari, hine esT, quod personas
hu1us domus paterno COoMMONEMUS affectu, u signanter domıno
abbatiı cunctisque presidentibus ın capıtulo debıitam reverenclam,
obedienc1am veris' moribus murmuracl1on1s malo remoto humiliter
exhibeant sen10resque 1pS1s presidentibus 1ın SU1S proclamacip'nibus
PFO diseiplina ordınıs econservanda ser10sissıme cooperentur. (Juıibus
] alıquıs vel alıquı S! proterve opponerent et. pıe ammonentı 'ad
obedienec1am statım redierint, aCr10rY1 PCHC 1n eodem capıtulo
sıne misericordia subdantur, Q Ua eclam S1 subiıre contempserint,
aut graviıorem culpam qut PCHAHl Carcerıs nullo modo evadant+  en beafifiéuui‘ ex di%i;'r1‘i‚‘cult‚l‘l offiett _  . In primis. Cum ob  'cum devocionis conamine celebratum gloriosius promereri nullo,  modo _ dubitetur, hine est, quod licet cooperante gracia divina  idem officium seeundum ordinis nostri antiquam instituceionem ad  presens in hoe loco competenter perfieiatur, attamen priorem et  cantorem ad hoc paterno execitamus affectu, ut non solum eirca,  dietum offieium in choro et infirmitorio, ut sie perseveret, ferventer  intendant, verum eeciam ut salubria semper suscipiat incrementa,  affeetanter conventum inducendo insistant missarumque ac sacre  communionis frequentaeionem a cunetis conventualibus indesinenter  exigant desides et remissos in premissis, si necesse fuerit, propter  nos: compellendo,  1  ‘  Item cum omnia iura omnesque  leges ad hoe sint condite,  ut vicia corrigantur et virtutes liberum habeant processum, eapropter‘  dominum abbatem, priorem et seniores toto cordis requirimus  affeetu, ut disciplinam morum profeetumque virtutum sice in se  et in aliis foveant et nutriant, ut ex odore bone fame huius domus  eunetis per eireuitum et maxime personis ordinis virtutis et di-  seipline regularis detur exemplum. Signanter pacem, unitalem et  concordiam in se et subditis toto posse et viribus conservando  pacis vinceulum non dimittant, discordie vero et invidie seminatores  per penas corporales et spirituales secundum sua demerita _ taliter  puniendo, quod similia attemptare volentibus transcat in terrorem.  S  Et_quia sileneii fraetores ut communiter pacis turbatores verissimi  reperiuntur, ideirco penis in diffinicionibus contentis eos‚_qqovis  ;  expedit, puniri mandamus omnino.  Item quia nulla res in suo puro esse conservatur, nisi  e  superiorum influencia debito modo reguletur, et luce clarius patet_  x  nostrum. saerum ordinem- per cottidianum capitulum in puritate  monastice vite infallibiliter  conservari, hince est, quod personas  huius domus paterno commonemus affectu, ut signanter domino  abbati eunetisque presidentibus in capitulo debitam reverenciam,  obedienciam veris' moribus murmuracionis malo remoto humiliter  exhibeant senioresque ipsis presidentibus in suis proclamaecionibus  pro diseiplina ordinis conservanda. seriosissime cooperentur. Quibus  si aliquis vel aliqui se proterve opponerent et pie ammonenti ad  obedieneiam statim non redierint, acriori pene in eodem capitulo  sine misericordia subdantur, quam eciam si subire contempserint,  aut graviorem culpam aut penam carceris nullo modo evadant  _ Item cum secundum regulam saneti Benedieti omnes monachi  in uno loco, hoc est, in dormitorio dormire teneantur et nonnulli  contra huiusmodi statutum in cellis seu cameris singulaxiter dormire  P  resum.  änf‚ quare volumus et mandamus, ut omnes . coventuales  %  simul mm  dormitorio dormiant, sieut antiqua laudabillis et approbata  consuetudo in 1}10nastel'iis oräil;mtig ‘int1'()ldi‘}_(it" ut ä_i\‚“quifs op  posfi\tum  5Item cum secundum regulam saneti Benedieti omnes monachı
in uno loco, hoe est, In dormitorio dormire teneantur et nonnullı
CONtra huiusmodi statutum In eellis sSenu camerıs singulaı e  iıter dormire
Nant, UHare volumus el mandamus, ut omnes . coventuales

sımul in dormitorio dormiant, sıcut antıqua laudabillis et approbata
eonsuetudo In monaster11s ordınatıs intm%iuxit‚ ut SI quis Opos}tum

$)



fe 1 seu vigilias et qlıas horas ycahoniéas tieglexerit, 1la dıe
poreionı Sue (!) 41 Care  C  €  al omnino nulla dispensacione suffragante.

I1tem (} utile el racion] CONSOMNUILL sıt, ut ubı materı1a
invenıtur bene dısposıta, eıdem congruUa inservıatur forma, ef u
iın hac domo propter paucıtatem personarum i1uyenes ad generale
studıum transmutt] non possınt, *) mM alıas bene sınt7  *  2  ’  fe  K vigilias et alias hOr&s ydaxfioniéas niég‘zlex‘erit',* illa _ die  . porcio  ni sue (!) vini careat omnino nulla dispensacione suffragante.  Item‘ cum utile et racioni consonum sit, ut ubi materia  invenitur bene disposita, eidem congrua inserviatur forma, et cum  in hae domo propter pauecitatem personarum iuvenes ad generale  studium transmitti non, possint,!) cum ‚tamen alias bene sint  __ dispositi, quapropter volumus et mandamus, ut ad. ipsorum profectum  .  leetor eisdem deputetur, qul tempore  laboris de lececione ipsis'  »  _competenti providere ipsis non obmittat, F, 130‘, omnibus i1uvenibus  eandem  ‚et sacerdotibus sub pena panis et aque mandantes, ut  _ leecionem cum diligenecia frequentent et prefato lectori recitent  temporibus opportunis. Sed et eidem leetori de comp‘etflenti solacio  N  per priorem domus provideatur.  K  .  (  Omnino sane adicientes, ut propri  etarii in singulis festivitatibus,  in quibus fit sermo in capitul  M  .  0, a presidentibus excommunicati  1„°‚ollé’m pniter ‚decantentur.  2  5 Alia lkart‘h  a visitaeionis. -  ‚'(i'376;1421 ;  .. Hohenfurt). — Ab6t J(ohannes  9 Jakob?) von  y die von ihm vor  'genommene Vg'gz'tgtz'b7z de‘°.  W?Älyhgvffn\gfyürkundet übe  ‚ Stiftes Hohenfurt.  A  te. nos frater J.?)  - Anno _ domini  dictu's_ gbbas An Hz'lam'a  dileete fi  n Altovado annue  tacionis offieium  nost‘;fe ‚abbacie_ 1  personaliter ımpendentes  anes personas deo ibidem sub sanete  bitu s  religionis  e‘nte$ ad it1violäbilg?n observaneiam ast1'ifn'gig1lls  4  _ submissorum.  }  X  In primis.  . Qfiia 4r(-alig'i‘o's‘i'täfié . inerita  in hoc „pofiésimurh  éuscipiuntincrementa, si eiusdem professoresLsu1ipli‘ci cum fervore .  celebres ac votivas laudes offerunt salvatori, eapropter ordinamus, -  _ ut divinum offieium ab omnibus tam diurno tam noeturno tempore  diligeneius frequentetur nullusque de ipso officio, signanter de  missa, egredi audeat quavis occasione, nisi evidens necessitas’\et_  /  licenecia prioris vel subprioris exigat dispensandlum,  A  .  f  .  .  ‚ Et quia a  M  d sacre communion1s  Y  frequenciam ante omn1  a p'uritäs. ;  _ conseiencie requiratur, sub debito sanete obediencie. precipimus,  ut omnes- et singuli ad minus tres missas legant et inferiores   gradus temporibus debitis et consuetis communionem sanctam  recipiant semelque in septimana fidelem, integram ac devotam  A  confessionem suorum péqu„torum -'p\}ll%tt6flllé fgc6re gbmittant. In \  C  ]  }  ‚ 1) Nach der , wieclerliélt  ‘g'‚je'lzn‘ofl‘enen’ Entscheidfiné des. fGehelialcz\l/;»itels‚"{‘  ut monasterium duodecim monachorum in collegium Parisiense mittat unum  holarem“ (vgl. Edm, Martöne et Urs. Durand, Thesaurus nov. Anecdot. IV.,  col. 1518, 1524, 1544), muss dam  f  f\lS die VZä‚l‚tl ‘d‘e‘r_“Wi\hering"ei' | Mönphfle °Ginye(\sehry S  géripg_'efl  gewesen sein.'  M ’1"_1‘9’7_"1"“-°‘  1'é:8*\11‘_,;4>‚9‘d'/ar 3a  N  }  kob T 1385 — 1421 ;  + E?x;tweglgx‘ y.yJohanpy—esdispositi, quapropter volumus ei mandamus, ut ad 1psorum profectum
leetor eisdem deputetur, UL tempore laborıs de ecec10nNe ipsisl

competent! provıdere 1PSIS 190038! obmittat, P‘ 130°, omnıbus 1uvenıbus
eandemet sacerdotibus Su panıs el - mandantes, ut

leecc1ıonem CeCum ; diligene1a frequentent el prefato eetorı recıtent
temporıbus opportunis. Sed el eiıdem eetori dé} compe@_enti splacio
per priorem domus provıdeatur.

(Omnino sane adıelentes, uft, prFODTIetarıl ın singulıs festivitatibus,
In quibus ht SETINO In capıtul0, ‚» presidentibus excommunicatı
sollgmpnıter ) deéa1'l'gentux‘.

lia karth Qisitacionis.(1370-—1421 ® Hohenfurt). x  bt J (ohannes Jakob?) VDON
C VoN ahm VM‘((]8710m771671‚8 Vz'sz'tqü'on des1’Wlhem'n_qf urkundet jübe

Stiftes Hohenfurt.
fe NOS frater J2)An dominı dictus_ @bbgs ın Hilaria

dı ecte f1i Altovado annue taC1ON1S offieiumqostre A acie
personalıter ım en es ınes personas deo ibıdem sub sancte

biıturehg210N18 entes ad inviolabilem observanciam astrıngımussubmissorum.
In prımıs. Quia rélig‘iyovsi'i;atis merita ın hoc ‚potissimum

suseipiunt inerementa, S1 eiusdem professores supplicı Cum fervore
celebres AC votiıvas laudes offerunt. salvatorı, eapropter ordinamus,
ut diyınum officium ab omn1ıbus am dıurno tam noeceturno tempore7  *  2  ’  fe  K vigilias et alias hOr&s ydaxfioniéas niég‘zlex‘erit',* illa _ die  . porcio  ni sue (!) vini careat omnino nulla dispensacione suffragante.  Item‘ cum utile et racioni consonum sit, ut ubi materia  invenitur bene disposita, eidem congrua inserviatur forma, et cum  in hae domo propter pauecitatem personarum iuvenes ad generale  studium transmitti non, possint,!) cum ‚tamen alias bene sint  __ dispositi, quapropter volumus et mandamus, ut ad. ipsorum profectum  .  leetor eisdem deputetur, qul tempore  laboris de lececione ipsis'  »  _competenti providere ipsis non obmittat, F, 130‘, omnibus i1uvenibus  eandem  ‚et sacerdotibus sub pena panis et aque mandantes, ut  _ leecionem cum diligenecia frequentent et prefato lectori recitent  temporibus opportunis. Sed et eidem leetori de comp‘etflenti solacio  N  per priorem domus provideatur.  K  .  (  Omnino sane adicientes, ut propri  etarii in singulis festivitatibus,  in quibus fit sermo in capitul  M  .  0, a presidentibus excommunicati  1„°‚ollé’m pniter ‚decantentur.  2  5 Alia lkart‘h  a visitaeionis. -  ‚'(i'376;1421 ;  .. Hohenfurt). — Ab6t J(ohannes  9 Jakob?) von  y die von ihm vor  'genommene Vg'gz'tgtz'b7z de‘°.  W?Älyhgvffn\gfyürkundet übe  ‚ Stiftes Hohenfurt.  A  te. nos frater J.?)  - Anno _ domini  dictu's_ gbbas An Hz'lam'a  dileete fi  n Altovado annue  tacionis offieium  nost‘;fe ‚abbacie_ 1  personaliter ımpendentes  anes personas deo ibidem sub sanete  bitu s  religionis  e‘nte$ ad it1violäbilg?n observaneiam ast1'ifn'gig1lls  4  _ submissorum.  }  X  In primis.  . Qfiia 4r(-alig'i‘o's‘i'täfié . inerita  in hoc „pofiésimurh  éuscipiuntincrementa, si eiusdem professoresLsu1ipli‘ci cum fervore .  celebres ac votivas laudes offerunt salvatori, eapropter ordinamus, -  _ ut divinum offieium ab omnibus tam diurno tam noeturno tempore  diligeneius frequentetur nullusque de ipso officio, signanter de  missa, egredi audeat quavis occasione, nisi evidens necessitas’\et_  /  licenecia prioris vel subprioris exigat dispensandlum,  A  .  f  .  .  ‚ Et quia a  M  d sacre communion1s  Y  frequenciam ante omn1  a p'uritäs. ;  _ conseiencie requiratur, sub debito sanete obediencie. precipimus,  ut omnes- et singuli ad minus tres missas legant et inferiores   gradus temporibus debitis et consuetis communionem sanctam  recipiant semelque in septimana fidelem, integram ac devotam  A  confessionem suorum péqu„torum -'p\}ll%tt6flllé fgc6re gbmittant. In \  C  ]  }  ‚ 1) Nach der , wieclerliélt  ‘g'‚je'lzn‘ofl‘enen’ Entscheidfiné des. fGehelialcz\l/;»itels‚"{‘  ut monasterium duodecim monachorum in collegium Parisiense mittat unum  holarem“ (vgl. Edm, Martöne et Urs. Durand, Thesaurus nov. Anecdot. IV.,  col. 1518, 1524, 1544), muss dam  f  f\lS die VZä‚l‚tl ‘d‘e‘r_“Wi\hering"ei' | Mönphfle °Ginye(\sehry S  géripg_'efl  gewesen sein.'  M ’1"_1‘9’7_"1"“-°‘  1'é:8*\11‘_,;4>‚9‘d'/ar 3a  N  }  kob T 1385 — 1421 ;  + E?x;tweglgx‘ y.yJohanpy—esdiligeneius frequentetur nullusque de LpSO „offic10, signanter de
M188Sa3, egredi audeat Qquavıs 0CCaslıone, nısı evıdens necessitas et _licencıa prioris vel subprior1s exıgat dispensantum,
f qui1a A  € SaCTrE COoMMUN1ONIS frequenclam ante OM1 puritas

conscjencie requiratur, aub debito sancte obedienecie. precıpımus,
OMNES- et singuli ad minus tres m1sSsas legant ‚et, inferiores

gradus temporibus debitis et onsuet1is communıonem sanctam
reciplant semelque 1ın septimana fiıdelem, ıntegram devotam
confessionem SUOrum peccatorum nullatenus facere obmittant. In

Nach der7  *  2  ’  fe  K vigilias et alias hOr&s ydaxfioniéas niég‘zlex‘erit',* illa _ die  . porcio  ni sue (!) vini careat omnino nulla dispensacione suffragante.  Item‘ cum utile et racioni consonum sit, ut ubi materia  invenitur bene disposita, eidem congrua inserviatur forma, et cum  in hae domo propter pauecitatem personarum iuvenes ad generale  studium transmitti non, possint,!) cum ‚tamen alias bene sint  __ dispositi, quapropter volumus et mandamus, ut ad. ipsorum profectum  .  leetor eisdem deputetur, qul tempore  laboris de lececione ipsis'  »  _competenti providere ipsis non obmittat, F, 130‘, omnibus i1uvenibus  eandem  ‚et sacerdotibus sub pena panis et aque mandantes, ut  _ leecionem cum diligenecia frequentent et prefato lectori recitent  temporibus opportunis. Sed et eidem leetori de comp‘etflenti solacio  N  per priorem domus provideatur.  K  .  (  Omnino sane adicientes, ut propri  etarii in singulis festivitatibus,  in quibus fit sermo in capitul  M  .  0, a presidentibus excommunicati  1„°‚ollé’m pniter ‚decantentur.  2  5 Alia lkart‘h  a visitaeionis. -  ‚'(i'376;1421 ;  .. Hohenfurt). — Ab6t J(ohannes  9 Jakob?) von  y die von ihm vor  'genommene Vg'gz'tgtz'b7z de‘°.  W?Älyhgvffn\gfyürkundet übe  ‚ Stiftes Hohenfurt.  A  te. nos frater J.?)  - Anno _ domini  dictu's_ gbbas An Hz'lam'a  dileete fi  n Altovado annue  tacionis offieium  nost‘;fe ‚abbacie_ 1  personaliter ımpendentes  anes personas deo ibidem sub sanete  bitu s  religionis  e‘nte$ ad it1violäbilg?n observaneiam ast1'ifn'gig1lls  4  _ submissorum.  }  X  In primis.  . Qfiia 4r(-alig'i‘o's‘i'täfié . inerita  in hoc „pofiésimurh  éuscipiuntincrementa, si eiusdem professoresLsu1ipli‘ci cum fervore .  celebres ac votivas laudes offerunt salvatori, eapropter ordinamus, -  _ ut divinum offieium ab omnibus tam diurno tam noeturno tempore  diligeneius frequentetur nullusque de ipso officio, signanter de  missa, egredi audeat quavis occasione, nisi evidens necessitas’\et_  /  licenecia prioris vel subprioris exigat dispensandlum,  A  .  f  .  .  ‚ Et quia a  M  d sacre communion1s  Y  frequenciam ante omn1  a p'uritäs. ;  _ conseiencie requiratur, sub debito sanete obediencie. precipimus,  ut omnes- et singuli ad minus tres missas legant et inferiores   gradus temporibus debitis et consuetis communionem sanctam  recipiant semelque in septimana fidelem, integram ac devotam  A  confessionem suorum péqu„torum -'p\}ll%tt6flllé fgc6re gbmittant. In \  C  ]  }  ‚ 1) Nach der , wieclerliélt  ‘g'‚je'lzn‘ofl‘enen’ Entscheidfiné des. fGehelialcz\l/;»itels‚"{‘  ut monasterium duodecim monachorum in collegium Parisiense mittat unum  holarem“ (vgl. Edm, Martöne et Urs. Durand, Thesaurus nov. Anecdot. IV.,  col. 1518, 1524, 1544), muss dam  f  f\lS die VZä‚l‚tl ‘d‘e‘r_“Wi\hering"ei' | Mönphfle °Ginye(\sehry S  géripg_'efl  gewesen sein.'  M ’1"_1‘9’7_"1"“-°‘  1'é:8*\11‘_,;4>‚9‘d'/ar 3a  N  }  kob T 1385 — 1421 ;  + E?x;tweglgx‘ y.yJohanpy—eswiederholt getroffenen Entscheidung des Generalcaiuitels,
ut monasterı m duodecim monachorum ın colleg1um Parıisiense mittat unum
holarem“ (Vv Kdm. Martene et Urs. Durand, Thesaurus N Anecdot. I

col. 1518, 1524, 9 muss damals die Zahl der Wilheringer Mönche gine sehrgering‘e„ gyeW EsCch Sse1IN.' 1370 —e: 1381‚ oder Jakob 1385—142Entweder Johannes
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'pfeh1issis S1 qu1s negligens repertus fuerit‚ singulis se 1s a presidente
proclametur ei discıplina reguları pCHha panis ef
irremissıbiliter punlatur.

1tem IL ‚SAaCIEC relig10N18 aqauetorıtas necnon dinis nostri
instıituta SU1S fundamentis OIN1EeS 1PSIUS professores moneant et
inducant, ut dıscıplina IMOFUM profectusque virtutum sal l_1taria ‘
recıplant incrementa, 1dC1rco domınum abbatem signanter el priıorem
CX aftfectu paterno eordıalıter requlrımus et rogamus, ut eandem
disc1plinam regularem s1ecut In SC ef. ın alııs reformare 1C instaäurare
( U diligene1a Satagant, prou apud domınum eternum premıum
el apud ordınem perpetuam CONSECQUI velınt commendaec1ıonem,
precıpue iıllos realiter conservando, qul tiımorem de1 postponendo
inordinatissima conventicula fac1endo dıie NOCLUQuUE commessaclon1ıbu
potaclonıbusque vacando legemque silencii frangendo, leccı0nNeES ın
ambıtu mınıme frequentando, sed diseursıbus inutilibus insistendo,
termmos quoque monastern contra statuta ordinis egrediendo S
el ordınem per hulusmodiı maculare CONSUEVeruUNk, et QUOS deinceps
In futurum. in talıbus vel maloribus EXCESSISSE repererınt, luxta.
modum culpe pPCr iın diffinieionibus talibus deditas realiter.
el effeetıve punıre studeant, quod eisdem talıa attemplare volentibus
merıto franseat ın LETFOTEM: Quodsi se 116C 81C. correxerıint, absque
mora secundum ua demerıta qut OTaV1Orl culpe $11bd&fltl\l‘ vel
ec1am ecarcer1 mancıpentur. Y

Item statuımus ei ordıimamus. et. a  €  ıuecetor1tate paterna firmiter
precipiendo mandamus, ut _ quicumque honestatem domus seu
decenec1am ordinis nubilaverıit, brigas videlicet et contenc1ones
suscıtaverıt proclamatoribus improperia facıendo, proposita seu
tractata _ tempore visitac1on1s vel ın cottid1anıs capitulis tractanda
aut proponenda rancorosis replieacionibus obieiendo, SU1S superlor1bu
in capitulo vel extra rebellionis calcaneum erigendo, secreta domus
vel ordıinıs maliciose personis extraneis revelando aut bonam
famam personarum erga seculares denigrando, pr Suis demerit1is
usque ad nutum nostrum carecerı mancipentur. Adicientes, ut nullus
monachorum, ecl1am priores, ınfra sompnum meridianum septa MO-
nasterli sine gravi er evıdenti necessitate egred] audeant vel presumanE  L  ”  ‘p:r‘e"mi'ssi's si quis hegligéné re—pertus f'uefiti‚« sänäülä"_ se  xtis a premdenté ;  proclametur et cum disciplina regulari pena- panis et/ aque  s  irremissibiliter puniatur.  ‚Item cum sacre religionis auetoritas necnon or  dinis nostri  instituta a suis fundamentis omnes. ipsius professores moneant et  inducant, ut diseiplina morum profectusque virtutum salutaria  recipiant inerementa, ideirco dominum abbatem signanter et priorem  ex affeetu paterno cordialiter requirimus et rogamus, ut eandem  disciplinam regularem sicut in se et in aliis reformare ac instaurare  cum diligeneiasatagant, prout apud dominum eternum premium  et apud ordinem perpetuam consequi velint commendacionem, _  precipue illos realiter conservando, qui timorem dei postponendo  inordinatissima conventicula faciendo die nocetuque commessacionibu  potacionibusque vacando legemque sileneii frangendo, lecciones in  ambitu minime frequentando, sed diseursibus inutilibus insistendo,  terminos quoque monasterii contra statuta ordinis egrediendo se  et ordinem per huiusmodi maculare consueverunt, et quos deinceps’  in futurum in talibus vel maioribus excessisse repererint, ijuxta,  modum eulpe per penas in diffinieionibus talibus deditas realiter  et effeetive punire studeant, quod eisdem talia_ attemplare volentibus  merito transeat in terrorem. Quodsi se nec sie correxerint, absque  mora secundum sua demerita aut gravio  ifi culflpe g11bdantl1l‘ vel _  eciam carceri maneipentur.  .  A  Item statuimus et ordinamus et aucetori  tate paterna firmiter  .  precipiendo mandamus, ut quicumque honestatem domus seu  deceneciam ordinis nubilaverit, briga‚s videlicet et contenciones  suseitaverit proclamatoribus improperia faciendo, proposita seu  tractata_tempore visitacionis vel in cottidianis capitulis tractanda  aut proponenda rancorosis replicacionibus obieiendo, suis superioribu  in capitulo vel extra rebellionis caleaneum erigendo, secreta domus  vel ordinis malieiose personis extraneis revelando aut bonam  famam personarum erga seculares denigrando, pro süis demeritis  usque ad nutum nostrum carceri mancipentur. Adicientes, ut nullus  monachorum, eciam priores, infra sompnum meridianum septa mo-  nasterii sine gravi et evidenti necessitate egredi audeant vel presuman  _ Item statutum anno preterito hie relietum innovare volentes  ‚abbati. et celerariosub paterna animadversione firmiter precipimus  t muros ruinosos per totum monasterium diligentissime reformar  studeant,  evıtare  ‘p_‘i'd‘ut '11‚;ostm;m‘ ?r;digr_xat;ionem‘ in futura, Yilsit'a‘cj, e veli}  er ‘iii‘1h'ib\eml‚is‚ ne possessiones’ diétrahafitüi*;‚  ne pensiones  ven  tur, ne debita contrahantur, ne persone:  \  ad habitum reeipiantur.  anc autem cartham ete. !)  —_ 1) Ergänze: „ante futuram éisit.aéionerh Quate‘r (altı  s mensxbus) «v‘p}ümné  58‚ F, 5)  äp’itu!t} x}°9‚.c‘ijtq}fi‚v ut ';'““Sé\posai? se jde ignorancia oxcus  ('Cffl!f"l&  5*Item statutum anno preter1to hıe relietum ınnovare volentes
abbatı ei celerarıio 'sub paterna animadversione firmiter precıpımus

MUuroSs ruln0sos per totum monasterium diligentissime reformar
stngqnt

ATe prout nostram jpdignacionem In futura visitgci l
© inhibémus, ne possessiones: distrahantur,ne pehs ones

ve tur, ne debita contrahantur, 111e personeadhabitum recıplantur.aNC autem cartham eic

Ergänze: „ante uturam visitaéionem quater (alt mensibus) volumus
58, F 5))apithlo vrecitari, ut nullus possit se de ignorancla EeXCUS (’Codf IX
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em alia kartha visitaecionis.
(1370—1421). „n invencione N erueis.“ (Hohenfurt.)
ht ( ohannes? Jalcob (21021) Wilhering urkundet über seiNE Visıtation

des Klosters Hohenfurt
Anno dominı eic ın invenejone sancte Cerucıs nOos frater

EI abbas In Hilaria filiam nostram dilecetam ın Altovado secundum
tormam OTrdinıs personalıter visıtantes QUE ıbıdem die14 elnendaqioneCOSNOVIMUS statutıs corrigere euravımus subnotatıs.

In primis,. um oblectum beatıfieum eX A ecultu offienJBVOC10N1S- eonammNe ecelebratum &]or1081us promererı nullo modo
dubitetur, hıne eSL, quod lieet Cooperante OTaCcIa dıyina ıdem offheium
secundum ordinis noöstrı antıquam institucionem ad PrFrESCNS iın hoe
loco Compe(ftenter perheiatur, atftamen priorem eft. cCanforem ad hoe
paterno excıtamus affeetu, ut NO solum CIrca dietum otheiınm ın
choro er infirmitor10, ut S1C persevere(, ferventer ıntendant, Verunn
ec1am ut salubrıa SCIN DE suscıplat inerementa, affectanter conventum
inducendo insıstant. discordes et rem1ssos ın premissıs, SI L  6Sfuer1t, pSCT PCHAS compellendo.

Item CcCum omn12 1ura et. Jegxes ad hoe sınt condite, ut v1c1a
eorrigantur el vırtutes lıberum habeant (arbitrium) processu ı:,
eapropter dominum abbatem et prıorem eif; SeNIOTES domus LOLO
cordis requlrımus affectu, ul disciplinam 1NOTUIN profectumquevıirtutum IC In S e 1n qllıs foveant ei nutriant, ut. ex odore
bone fame hulus domus cunctis PCr ceırceultum existentibus ef
maxıme person1s ordınıs virtutis el disc1pline regularis detur
exemplum, signanter PAaCcCEM el unıtatem el concordjiam. ınter
el subdıtos LOTLO e yvirıbus econtinue conservando, PaCIsunitatisque sectatores SCIHHPET et ubique fovendo, discordie ei invıdiesemımnatores pCr corporales er spirıtuales secundum S1L.
demerita talıter puniendo, quod sımılia attemptare volentibusmerito transeat ın t9rrorem.

Item cCcum sacramentum dominiei corpofis et sanguinis nostreperegrinacionis vlatıeum sıt saluberrimum, 1deirco omnıbus person1shu1us domus, sıgnanter sacerdotibus, sub debıito Sancftie obedieneie
precıpımus er mandamus, quatenus OMNES ei singuli ad m1ınus
tres legant |M1sSSas| et inferiores gradus temporibus debitis- etConsuet1ıs cComMMuUNı1ONEM anctam recıplant semelque ın septimanafidelem, ıntegram devotam confessionem SUOTUM peccatorumfacere nullatenus obmittant. In premi1ssıs S] qus negligens repertusfuerit, singulis sext1is fer11s proclametur a presidente et, n dı
sciplina reguları pena panıs ei AUY !E ırremiıssıbiliter pumniatur.



ILtem statuımus et ordimamus el auctorıtate paterna firmiter
_ precipimus, ut QUICUMO UE honestatem domus SEU decenciam ordınıs
nubilaverıt eic

D „Inexaltaecione S, erueis.“ (Hohenfurt.
Äbht J(ohannes) VON Wiılhering wisitiert Adas Steft Hohenfurt und.

hınterläaässt die charta carılatıs.
Nos frater HR abbas 111 Walhering domiını efc

exaltacıone San ctie UCL Ailıe NOsitre Altovado nobıs Christı
ATIHNOTEC singularıter dileete VIS1FfaCIONIS ofheiıum seecundum ftormam %ordınıs personalıter ımpendentes DLO reformacıone discıpline regularıs
ei OL  9 Q uı emendacıone indıgent, submiıissa a.h omnıbus hulus
domus APrC1LUS eustodirı mandamus

In PTINIS, immer1t0 NnOostire V1IS1taC10N1S fructum
volumus, an  quo perpetue beatıtudinis benefie1ium

SPELramus. Kapropter ista statuımus el ordınamus, ut divını fruetus
obsequı1um, choro sıgnanter, secundum antıquam el approbatam
ordınıs eonsuetudinem EW 131 sımul Inc1pLeENdoO el simul demittendo
LAam [in] CAaAnNntiu Q Han in psalmodia devote, distinete ef ordınate
OC Pausa debita abh unı econventuahbhus persolvatur,
DTI1OTFEM e ecCantorem paterna COoMMONEeNTLES auctorıtate, ur SUpPEr
prem1ss1s vigiles exIistant el fervore divinı othen negligentes,
sıgynanter A vigılıs, abstrahere vıderıint post PFa et. secundam
aAM M ONICLIONE 111 capıtulo } dıscıplinas regulares elmM
et, AQ UE talıter COorrıgere STüdeant, quod eisdem el alıis merıiıto
transea terrorem.

I1tem diffinieiones hoc AL capıtulo NnOStro generalı edit:
su PCHA elisdem. contenta Ser105e observarı mandamus:
p1'1m15_ ; horas beate choro dieendas tempor1ıbus perpetuls ;secundo beate Anne etanla ordınıs anfe beatam Marıam

Magdalenam semper ponendo ; terc1ı10 1C de cetero plures persone
QUam , due de cognacıone eft. plures m res de .
eiyıtate Se  en vılla ad ordınem assumantur et hoc sub pen&a
OIM UN1CACIONIS sentenecı1e.

Item violatores sılenenu vel notabiles mussıtacıonum VOCe
ınter SISHA emmuiıttentes aut erc1am PFO utriusque colloquii

cepcione medium statuentes um PCHA diıffiniıcionıbus
osıta irremiıssibiliter punlantur.Item ut dampnis el TUu1N1S monastern eft officinarum salubriter

OCCUuratur, domıino abbati, cellerarıo ei bursarıo sub paternaanımadversione firmıter precCı1p1mus, ut MUuros ruUu1N0O0S0OS per otfum
monasterı1um, sıynanter mediam portam, CcUu. OINNL diligencla et
Su:  © diligentissime reformare studeant, antequam hoc

Vgl Nr.
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mMAalus periculum gxigneretur. Nullam. EC1AI S1INe maturo
consılio incarceret vel emittat. prout nostram indıgnacıonem
futura visıtacı1one voluerit evıtare.

Item domıno abbatı, DL allıs, Q UOTUL interest, mandamus,
ut domıno sen10r1 !) OINNIA, QUG <s1ıbı DEr 1105 Sunt,. CONCESSA, nul-
atenus infringere audeant vel presumant.

Insuper ınhıbemus, peENS10ONES vendantur, 111e debita CO.

trahantur eifc.

Heinrich IL ukasser y N Die orte „OMA13, qyue
nNOoS SUnNT concessa”® beweiısen, ass der Aussteller bt, ‚JJohannes kann.

Vgl Nr 21 Schluss. Eın mıt Nr. theilweise übereinstimmender
Visıtationsrecess findet siıch als Vorsetzblatt 11 Wiılheringer Cod 1 105
Leıder hat derselbe durch Beschne1iden sehr gelitten, jedoch gylückliıcherweiıse
nıcht S! dass, WON176S aUusgeNOMMEN, der Ssinn nıcht /A errathen Die
Ergänzungen, welche ıch durchwegs W ilheringer Formelhbüchern enfnommen

habe, sınd 11} folgender Ausgaäbhe unfer Klammern gyesetzt.
|[Nos frater Johännes abbas Wihering 8841 domini| 0CCCMmo1X X X19

ıll die beatı Marecı ewangeliste filie nostire 111 Alto Vado nobıs OChristiam ooTe

ingu|larıter Ailecte visıftac1lon1ıs offieium secundum form am ordinis personalıter
inpendentes pIoO reformacıone ' discipline regularıs et. OOTUM, emendacıone
n|digent submissa ab omnı]ıbus humus domus| POrSONIS arcı  S eustodiri mandamus:

In prımıs. ©! NO  - immeriıto nostre visitac10nı]s fructum
volumus, a qUo perpetue beatitudinis benefieium CONSEQUi| speramus. Eapropter
statuımus e{1, ordınamus, ut divini fructus obsequium, 1n choro sıgnanter, secundum
antıquam [ et approbatam ordinis consuetudinem sımul incıpıendo ei simul
demittendo tam| anliu A1} psalmodıa devote, dıstinete ei ordinate Ccum

pausa debita, sicut hucusque est [lant_lalyilitqr observatum, ab unNn1ıVvVers1I5s pSTSON1S
_ conventualı ]bus persolvatur. In prem1ss81ıs 51 q U1 neglıgentes extiterint, OL dı

scıplınas regulares el PCHam PAanls et |aque talıter COr ere studeant, quod
eisdem] el q]11s merıto transeat Lerrorem.

Item un sacramentum domiıinıe1 CorpOoOrı1S el San SU115 nostre peregrina[ cionis
viatiecum s1f, saluberrımum et cJultu el veneracıone dignissimum, ıdeirco uomnıbus
personı hulus omus, sıgnanter sacerdotibus Su debıito sancteobediencie pre-
CIP1IMUS et mandamus, quatenus omnes| e singuliı ad mınus iIres legant

inferjiores gradus temporibus debiıtıs el consuetıs communıonem [sanctam
Y recipiant semelque septimana fid jelem, integram ei devotam econfessionem

SUOTUM peccaftorum nullatenus facere obmiıttant. In premiss1s S1 qU1sS neglıgens
repertus fuerit,. singulis sext 118 fer11s presidente proclametur et uun disciplina
reguları pena IL e aAqu® irremissibiliter punatur

otam quadragesimalem
®omni]bus sabbatıs diebus conventu solempniter decantetur.

Item violatores silenecii tercıa
t1 penıtencıam peragan levıs _‚culpe.

I1tem 608 abdicac1ı0o proprietatis adeo regule monachalı sıf ANNOXA, ut
Inee SUMMINUS pontifex super 1pSam consueverit| dispen:aamZ 1deirco volumus et
firmiter precıpıendo mandamus, quatenus OINNES PerSON6hulus domus omnes
pecumas

abbatıs el bursarli reponant bursarıa (0201 easdem pecunı1as SIV6
celinodia repetentes 181 evıdenti

et bursarıı. Si quı1s oppositum fFeceriıt e1
sSuper hoc SIN lıcencıa aAbhbatis Sul alıqua proprietate hıcet modica

T  T


